
An das
Amt der NÖ Landesregierung
Gruppe Finanzen - 
Abteilung Wohnungsförderung
Landhausplatz 1
3109 St. Pölten

Kennzeichnung

F2-A-EH-              / 

WILLENSERKLÄRUNG EIGENHEIM

FÖRDERUNGSWERBER

Alle Förderungsvoraussetzungen finden Sie in der Broschüre Wohnbauförderung Eigenheim.
Wir empfehlen diese zu lesen!

Familienname

Familienname

Vorname

Vorname

geb. am

geb. am

Bauplatzanschrift (PLZ, Ort)

3100, St. Pölten

Kontakttelefonnummer

   A/V-Verhältnis:

        Ökokennzahl (OI3        -Kennzahl):

        Dämmung Außenwand

        Garten-, Freiraumgestaltung

        begrüntes Dach

        Beratung, Berechnung

        Sicherheitspaket

        Maßnahmen im Zuge der Barrierefreiheit

        ohne Wärmerückgewinnung

        mit Wärmerückgewinnung

        Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen

HWB    beantragt (kWh/m²a):

        mit erneuerbarer Energie (mit einer therm.Solaranlage)

        oder mit monovalenten Wärmepumpenanlagen
        (mit einer therm. Solaranlage od. Photovoltaikanlage)

        oder Anschluss an Fernwärme aus

        oder ein raumluftunabhäniger Einzelofen

   Gesamtpunkte

        oder mit biogener Fernwärme

Punkte für Heizwärmebedarf (Referenz):

Nachhaltigkeit

Heizungsanlagen

(siehe Broschüre Eigenheim)

Punkte

kontrollierte Wohnraumlüftung

Punkte

Verwendung ökologische Baustoffe

Punkte

20

5

7

1

3

37

96

        Dämmung oberste Geschoßdecke

        Dämmung unterste Geschoßdecke

TGH-Ic

        Ausbauplatten

        Innenputze

        Estriche

weitere geförderte Maßnahmen

Wohnnutzfläche: m²

ref 60 27

        Tragkonstruktion Außenwand

(Gütesiegel)

(Gütesiegel)

(Gütesiegel)

(Gütesiegel)

(Gütesiegel)

(Gütesiegel)

(Gütesiegel)

   145

0,71 1/m

Zur Begutachtung Ihres Förderantrages wird ein(e) Mitarbeiter(in) der Donau-Universität Krems mit Ihnen
Kontakt aufnehmen, um einen Termin für ein förderbegleitendes Gespräch zu vereinbaren. Es wird ersucht,
beim Betreuungsgespräch die folgenden unbedingt nötigen Unterlagen zur Einsichtnahme durch den (die)
Gutachter(in) bereit zu halten:

Datum Unterschrift des/der Förderungswerber/s

• Baubewilligter Energieausweis mit vollständiger Dokumentation
• Baubewilligte Einreichpläne
• Bescheid und Verhandlungsniederschrift
• Baubeschreibung(en).

Bitte keine digitale Unterschrift einfügen.
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Musterhaus Niederösterreich

GEPRÜFTE FÖRDERPUNKTE

100-Punkte-Haus (gültig AB Einreichung 01.01.2010)
(Dient zur Vorlage bei der Donau-Universität Krems)

Projekt: Name:

Basis                             - Referenzklima (max. 80 Pkt.)Energieausweis EKZ:

A/V:

kWh/m²a 27

0,71 1/m

 
 

Monovalente                           oder Anschluss                     aus Kraftwärmekopplungsanlagen (15 Pkt.)

Heizungsanlage mit erneuerbarer Energie bzw. biogener Fernwärme (inkl. Wärmeverteilung) (20 Pkt.)

Wärmepumpen Fernwärme

Pelletheizung automat. beschickt

Hackschnitzel automat. beschickt

Stückholzkessel inkl. Pufferspeicher

Anschluss an biogene Fernwärme

Heizeinsatz inkl. Pufferspeicher

Solare Hypokaustensysteme

Direktverdampfer

Luft / Wasser

Sonstiges

Sole / Wasser

Wasser / Wasser

Gesicherter Wärmeentzug erfolgt über:

Flächen- / Grabenkollektor

Tiefbohrsonde

Sonstiges

Grund- / Oberflächenwasser

Zusätzl. Energiebrunnen (Luft)

Anschluss an                    aus                                                    (15 Pkt.)

Alternativ dazu: Raumluftunabhängige                    (5 Pkt.)

Fernwärme Kraftwärmekopplungsanlagen

Einzelöfen

Solaranlagenverpflichtung

Kontrollierte Wohnraumlüftung

Thermisch

Photovoltaik
Ja Nein

(7 Pkt.)

Kreuzstromwärmetauscher

Rotationswärmetauscher

Luft-Luft Wärmepumpe

Gegenstromwärmetauscher

Gegenstrom-Kanalwärmetauscher

0,6 fachem LW beim Luftdichtigkeitstest nL50

1,0 bis 1,5 fachem LW beim Luftdichtigkeitstest nL50

Ohne Nachweis der Luftdichtheit

Erdwärmetauscher

0,6 bis 1,0 fachem LW beim Luftdichtigkeitstest nL50

> 1,5 fachem LW beim Luftdichtigkeitstest nL50

WRL ohne Wärmerückgewinnung (3 Pkt.)

Ökologische Baustoffe (max. 15 Pkt.)

  0 Pkt.

  4 Pkt.

100 - 81

50 - 41

  1 Pkt.

  5 Pkt.

80 - 71

40 - 31

  2 Pkt.

  6 Pkt.

70 - 61

30 - 21

  3 Pkt.

  7 Pkt.

60 - 51

20 - 0

OI3 Kennzahl:

Tragkonstruktion Ausßenwand (2 Pkt.)

Dämmung oberste Geschoßdecke (2 Pkt.)

Ausbauplatte (2 Pkt.)

Dämmung Außenwand (2 Pkt.)

Dämmung unterste Geschoßdecke (2 Pkt.)

Estrich (2 Pkt.)

Innenputz (2 Pkt.)

37

Sonstiges

Barrierefreiheit (10 Pkt.)

Sicherheitsfenster, -türen gem. ÖN B5338 (5 Pkt.)

Begrüntes Dach - überwiegende Gesamtbegrünung  (5 Pkt.)

Alarmanlage (5 Pkt.)

Beratung, Berechnung (1 Pkt.)

Begrüntes Dach - Teilbegrünung (2 Pkt.)

Wildstrauchhecke

keine chemischen Pestizide
(Pflanzenschutz)

Sonderstandorte
(feucht oder trocken)

keinen Torf zur
Bodenverbesserung

keinen leicht löslichen
Mineraldünger

Gartengestaltung (3 Pkt.)

Zulassen von
Wildwuchs

Wiese,
Wiesenelemente

Laubbäume

Nützlingsunterkünfte

Komposthaufen

Blumen und blühende
Stauden

Regenwassernutzung

Obstgarten &
Beerensträucher

Gemüse- & Kräuterbeet

Mulchen

Mischkultur, Fruchtfolge,
Gründüngung

Geprüfte Förderpunkte: (max. 100 Pkt.) FörderwerberIn:

GutachterIn:

96
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